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Die L835 war nach dem Unfall für mehrere Stunden gesperrt DZ-Foto: Patrick Hülsheger.

DÜLMEN (pah). Schwer ver-
letzt wurde ein 26-jähriger
Autofahrer aus Buldern bei
einem Verkehrsunfall am
Mittwochmorgen. Gegen
11.15 Uhr war er auf der L
835 in Richtung Hiddingsel
unterwegs. Nach ersten Er-
kenntnissen der Polizei kam
der 26-Jährige kurz vor der
Einbiegung zur Feldmark 3
von der Fahrbahn ab und ge-
riet mit den Reifen auf den
Grünstreifen. Dabei verlor er
die Kontrolle über das Fahr-

zeug und wurde in die an-
grenzenden Bäume und
Sträucher am linken Fahr-
bahnrand geschleudert. Der
Wagen überschlug sich und
blieb auf dem Dach im Stra-
ßengraben liegen.

Der Fahrer musste von der
Feuerwehr mit einer
Schnellrettung aus dem
Wrack befreit werden. Der
26-Jährige erlitt bei dem Un-
fall schwerste Verletzungen
und wurde mit dem Ret-
tungshubschrauber in die

Universitätsklinik Münster
geflogen.

Die Feuerwehr war mit 25
Mann der Löschzüge Dül-
men, Buldern und Hidding-
sel im Einsatz. Die L 835 zwi-
schen Buldern und Hidding-
sel war während der Rettung
und der anschließenden Un-
fallaufnahme für mehrere
Stunden in beiden Fahrtrich-
tungen voll gesperrt.

Auto in Sträucher geschleudert
26-Jähriger bei Verkehrsunfall lebensgefährlich verletzt

Weitere Fotos in den
DZ-Bildergalerien unter
www.dzonline.de


